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Frauenhewegung und Suffragettenattentate

Wer es einmal unternimmt eine Geſchichte der Frauen
bewegung zu ſchreiben der wird ſtreng ſcheiden müſſen die
aus wirtſchaftlichen Arſachen geborene Frauenbewegung wie
ſie ſich in Deutſchland entwickelt hat und das Suffragetten
tum wie England es uns in ſo abſchreckender Form zeigt

Die deutſche Frauenbewegung deren Entwicklung mit
der Frauenbewegung auf dem europäiſchen Kontinent in
Amerika und Japan im großen Ganzen parallel geht iſt
emporgewachſen aus wirtſchaftlicher Not und dem Drang
nach individueller Berufstätigkeit Wirtſchaftliche Not war
es zuerſt im vermögensloſen Mittelſtand der die Haus
töchter zwang ſich nach Berufsarbeit umzuſehen Der Vater
der die Mittel für den Unterhalt erwachſener Töchter die
im eigenen Haushalt unbeſchäftigt blieben nicht aufbringen
konnte mußte wohl oder übel er mochte perſönlich ſelbſt
ein Gegner der Frauenemanzipation ſein ſeine Einwilli
gung zu der beruflichen Betätigung der Töchter geben Die
Fabrikarbeit die viele Kräfte im Haushalt entbehrlich
machte da gewerbliche Fabrikation die bisher im Hauſe
hergeſtellten Waren billiger liefern konnte trieb unverhei
ratete Frauen in Maſſe der Berufsarbeit zu Dadurch aber
wurde Einkommen und Stellung in der von altersher den
Frauen zugängigen Berufen gedrückt Die Stütze bot ihre
Arbeitskraft faſt umſonſt meiſt nur gegen freie Station an
Sie mußte dafür oft Dienſtbotenarbeit leiſten und wurde
häufig ſchlechter behandelt als ein Dienſtbote Jn den Be
ruf der Erzieherin drängten ſich junge Mädchen ohne päda
gogiſche Vorbildung die kaum eine höhere Töchterſchule ab
ſolviert hatten und drückten weil ſie gezwungen waren
ihre Arbeit um jeden Preis anzubieten die Entlohnung
dieſer Berufsklaſſe weit herab An Geſellſchafterinnen die
jeder Laune ihrer Gebieterin ſtandhalten mußten um ihr
Leben notdürftig zu friſten war ein Ueberangebot vor
handen Und in all dieſen Berufen gab es kein Vorwärts
kommen im Gegenteil nach arbeitsreichem Leben mußten
alle dieſe Mädchen gewärtig ſein daß ſie alt geworden

ſtellenlos Verwandten zur Laſt fielen die ſie es fühlen
ließen daß ſte ein Gnadenbrot erhielten

Gerade im Mittelſtand bei den Töchtern der Offiziere
der mittleren und höheren Beamten der Privatbeamten
die alle noch an gewiſſen geſellſchaftlichen Vorurteilen feſt
hielten und heute noch feſthalten wurde dieſe Verſchlechte
rung der Lebensbedingungen zuerſt empfunden Beſonders
weil die Erziehung der Knaben immer teurer wurde und
nach alter Gewohnheit dieſe Erziehungskoſten ſich in den An
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Wenn man den ruhmvollen Namen des Sechzigjährigen
ausſpricht dann denkt man in erſter Linie an die epoche
machende Entdeckung des Arſenikpräparates Salvarſan als
Syphilisheilmittels Allein die Bedeutung Ehrlichs als
Forſcher geht ſchon viel weiter zurück bis in die Anfänge der
von Robert Koch eingeleiteten bakteriologiſchen Aera Wir
ſehen um das Jahr 1890 herum den ehemaligen Aſſiſtenten
der Berliner Kliniker v Frerichs und Gerhardt an der
Seite Kochs in dem neugegründeten Jnſtitut für Jn
fektionskrankheiten und ein Jahr ſpäter als außerordent
lichen Profeſſor an der Berliner Univerſität Die demnächſt
aus der Bakteriologie ſich entwickelnde Serumforſchung und
Jmmunitätslehre die ihren erſten großen Sieg in dem
Behringſchen Diphtherieheilſerum erringt zählt ihn bald
zu den Jhrigen Er beſchäftigt ſich intenſiv mit der theo
retiſchen Begründung der Jmmunitätserſcheinungen ohne
ledoch die praktiſche Seite zu vernachläſſigen So gibt er
eine Methode die erlaubt den Jmmunitätswert des
Diphtherieheilſerums genau zu beſtimmen was für die
Serumbehandlung von größter Bedeutung wird Als Leiter
des zunächſt in Berlin eröffneten dann nach Frankfurt a M
verlegten Jnſtituts für Serumforſchung und Serumprüfung
das jetzt zu dem Jnſtitut für experimentelle Therapie er
weitert iſt ſetzt er durch reiche Mittel unterſtützt an reich
lichem Material ſeine immanotherapeutiſchen theoretiſchen
und praktiſchen Unterſuchungen fort deren Frucht ſein

Syſtem der Jmmunitätserſcheinungen die Seitenketten
Jeorie der gelehrten Welt zu eingehenden Diskuſſionen

Anlaß bietet Gleichzeitig damit werden früher begonnene
Studien über die feinere Struktur der Blutzellen fortgeſetzt
Neuere Färbungs und Konſervierungsmethoden angegeben
d einen Einblick in das Weſen der Blutkörperchen und
ren pathologiſchen Veränderungen geſtatten So weit dieſe

d diet auch auseinander zu liegen ſcheinen ſo ſieht ſie doch
d Forſcherauge unter einem Geſichtspunkt als Einheit

d gewinnt damit wertvolle Hilfsmittel für die Erkenntnis
unkler Fragen Als Orientierungsmittel gelten ihm die

ſprüchen an Mitgift geltend machten während die Möglich
keit für die Töchter eine beſcheidene Ausſteuer und Mitgift
zurückzulegen immer geringer wurde

Da war es ganz natürlich daß in dieſen Schichten der
Bevölkerung ſich zuerſt der Wunſch geltend machte den Kreis
der den Frauen zugängigen Berufe zu erweitern Es waren
die intelligenteſten geiſtig regſamſten unter den ſpäten
Mädchen die die Miſere am härteſten empfanden und die
zuerſt nach Frauenſtudium Frauenbildung Erweite
rung der Berufstätigkeit riefen Sie ernteten Hohn und
Spott Man ſah die Aevßerlichkeiten Schriftſtellerinnen
waren es alſo Blauſtrümpfe Un verheiratete alſo ver
bitterte alte Jungfern Unbegehrte alſo Emanzipierte
Töchter aus den ſchon vorher erwähnten Kreiſen alſo war
es keine Frauen ſondern eine Damen frage Die Gründe
die dieſe Entwicklung hervorgerufen hatten ſah man nicht
und wollte man nicht ſehen

Heute hat wirtſchaftlicher Zwang den Kreis der Frauen
die erwerbstätig ſein müſſen in ungeaghntem Maße er
weitert und darum tritt immer wieder in der Frauen
hewegung trotzdem durchaus nicht geleugnet werden kann
daß die Konkurrenz der Frauenarbeit auf die Männerarbeit

berufe zutage So lange die inneren Urſachen die Ver
teuerung des Lebensbedarfes und die Erhöhung der Er
ziehungskoſten Beſtehen wird ſich das auch trotz der be
rechtigten Klagen über die Unterbietung der Männerarbett
kaum ändern wenn nicht ein ſtarker Geburtenrückgang und
eine Abſperrung des Zuzugs ſlaviſcher Arbeitskräfte den
Wert der Arbeitskraft ſoweit erhöht daß nicht neue Frauen
ſcharen BVerufsarbeit ſuchen müſſen

Neben dieſer wirtſchaftlichen Notlage ſpielt die Diffe
renzierung der Neigungen die bei Männern wie bei
Frauen um ſo größer je höher ihre kulturelle Entwick
lung gediehen iſt eine Rolle in dem Kampfe um den Ar
beitsplatz Wer in ſich Luſt und Kraft fühlt auf einem Ge
biete geiſtiger Tätigkeit etwas zu leiſten iſt vielfach
körperlicher Arbeit abgeneigt und dazu nicht geſchickt Kom
merzielle Fähigkeiten wiſſenſchaftliches Jntereſſe künſtle
riſche Neigungen Organiſationstalent drängen nach Betäti
gung ganz gleich wo ſie ſich finden ob bei Männern oder
Frauen

Die Widerſtände aber die die Frauen bei ihrem Kampfe
um wirtſchaftliche Selbſtändigkeit um eine Exiſtenzmöglich
keit für die im Elternhaushalt überflüſſige Frau zu führen
hatten drängten ſie gewaltſam dazu ſich mit den ſozialen
Zuſtänden mehr zu beſchäftigen als vorher und politiſchen
Einfluß zu ſuchen um ſelbſt die Jnitiative zur Aenderung
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Gedankengänge denen die moderne organiſche Chemie folgt
Der mediziniſche Gedanke dieſer Jahre wendet ſich im Gegen
ſatz zu Rudolf Virchow und ſeiner Schule die den Haupt

wert auf den Zuſtand der veränderten Organe auf die
pathologiſche Anatomie legt zu dem Studium der Pro
zeſſe er iſt alſo auf das Phyſiologiſche gerichtet Jn den
Arbeiten Ehrlichs iſt von vornherein die Tendenz das
Werden der Erſcheinung zu ermitteln Dazu eignet ſich
aber die phyſiologiſch chemiſche Betrachtungsweiſe vortreff
lich Alle Lebenserſcheinungen laſſen ſich reſtlos darſtellen
als Vorgänge die den Geſetzen der Chemie und Phyſik ge
horchen Unſere Kentniſſe von den allgemeinen chemiſchen
und phyſikaliſchen Geſetzen in den letzten Jahrzehnten ſind ſo
weit fortgeſchritten daß ein umfaſſender Geiſt wie der Ehr
lichs ſich ohne Scheu anſchicken kann ſie für ſeine Studien
fruchtbar zu machen Jn dieſer Richtung hatte er ſchon früh
zeitig Unterſuchungen angeſtellt indem er die Beſchaffenheit
gewiſſer Gewebsarten wie die der verſchiedenen Arten der
weißen Blutkörperchen durch Färbung mit verſchiedenen
Chemikalien dartat Hierher gehört auch die Verwendung
des Farbſtoffes Methylenblau das in den Körper
gebracht ſich mit der Subſtanz der lebenden Nervenfaſer
chemiſch verbindet und dieſer eine blaue Farbe verleiht Das
Methylenblau färbt elektiv nur die Nervenelemente nicht
aber andere Körpergewebe weil es zu den Nervenfaſern eine
größere Affinttät chemiſche Verwandtſchaft beſitzt
Von dieſem Prinziv ausgehend kommt Ehrlich zu dem was
er Chemotherapie die Behandlung von Jnfektions
krankheiten mit chemiſchen Stoffen zwecks Tötung der Er
reger und Steriliſierung des Organismus nennt Jn ſeinen

chemotherapeutiſchen Trypanoſomenſtudien aus dem Jahre
1907 gibt er die Grundlinien der Chemotherapie Jm weſent
lichen ſind es wiederum Farbſtoffe und zwar das Trypan
rot das Malachitgrün und das Methylviolett
das er gegen die Trypanoſomen der Schlafkrankheit und
andere Krankheiten probiert Dabei ſind hauptſächlich zwei
Schwierigkeiten zu umgehen die alle Erfolge in Frage zu
ſtellen geeignet ſind Die eine iſt das Entſtehen von feſten
Stämmen der Paraſiten die allmählich gegen die Gift
wirkung gefeit ſind Daraus folgt daß man verſuchen muß
alle Paraſiten mit einem Schlage zu vernichten
Therapia ſteriliſans magna eine Abſicht der die Praxis
ſeider noch nicht gerecht werden konnte Die zweite Gefahr
liegt darin daß die eingeführten Chemikalien nicht nur die
Paraſitenzellen ſondern auch die Körperzellen ſchädigen

dort im Gebiete der Schlafkrankheit Studien gemacht hat

von Geſetzen ergreifen zu können die ihre Lebensbedingun
gen und ihre Berufsarbeit erſchweren

Dieſer ruhigen zielbewußten und naturgemäßen Ent
wicklung der deutſchen Frauenbewegung die in Dänemark
Schweden Finnland eine erfolgreichere Parallele hat ſteht
die engliſche Suffragettenbewegung die übrigens durchaus
nicht die Frauenbewegung Englands ſchlechthin iſt
nicht freundlich ſondern feindlich gegenüber Der Terror
der Suffragetten der die Entwicklung nur ſtören und auf
halten kann hat etwas Pathologiſches an ſich das in der
deutſchen Frauenbewegung vollſtändig fehlt er läßt ſich ſelbſt
mit dem Terror des ruſſiſchen Nihilismus nicht vergleichen

da in Rußland Verzweiflung zu dem Verſuch trieb
durch Einſchüchterung erträglichere Zuſtände herbeizuführen
während die Suffragetten nicht Verzweiflung ſondern
äberſpannter Ehrgeiz und Ungeduld zu ihrem
Tun treibt Eine Art Maſſen wahnwitz wie er ſich
in der Kulturgeſchichte aller Zeiten gezeigt hat iſt es der
anſteckend in den Kreiſen der Anbeſchäftigten wirkt
und der wenn ihm nicht ernſte Maßnahmen entgegengeſetzt
werden nicht nur in England ſchweren materiellen und
ſozialen Schaden anrichten ſondern auch die geſamte Ent
wicklung ſtören könnte

Nichts aber wäre verkehrter als wenn man aus den
Ausſchreitungen der Suffragetten Rückſchlüſſe auf die deutſche
Frauenſtimmrechtsbewegung ziehen wollte die langſam vor
rückt von Poſition zu Poſition und durch die Widerſtände
die ſie findet nicht entmutigt wird weil ſie immer wieder
kleine Fortſchritte zu verzeichnen hat Wird dieſe Entwick
lung gewaltſam gehemmt dann gerade würde man Explo
ſionsſtoff anhäufen Jn Deutſchland aber haben die Frauen
heute ſchon erreicht daß ſie von allen Parteien ernſt ge
nommen werden ſie haben ein geſundes politiſches Emp
finden gezeigt und gerade von
Frauenrechte wird darum der Vandalismus der Suffrager
ten wie er ſich wieder in den letzten Attentaten zeigt aufs

den Kämpferinnen für

ſchärfſte verurteilt D
Aus den Kommiſſionen des Reichstags

Kamerun im Reichshaushalk

An der Donnerstag Sitzung der Budgetkommiſſion des
Reichstages nahm der Gouverneur von Kamerun Dr Eber
mai er teil ferner der Oberſtabsarzt Kuhn der längere Zeit

Ein
Jentrumsmitglied bezvweifelte ob es gut ſei mit über
mäßiger Beſchleunigung die Einführung der deutſch n

OArganotrop ſtatt paraſitotrop wirken Um
eine derartige Giftwirkung zu vermeiden kann man wenn
die Mühe auch nicht gering iſt ſyſtematiſch vorgehen er
mitteln welche Gruppen im chemiſchen Molekül des Mittels
organotrop ſind dieſe aus ihm entfernen um für die andere
paraſitotrope anzukuppeln Durch Abſpaltung unbrauchbarer
giftiger Gruppen aus Arſenverbindungen die auf Trypangs
ſomen und Luesſpirochäten erfahrungsgemäß tödlich wirken
und Einführung paraſitotroper Seitenketten iſt ſchließlich das
relativ ungefährliche Biarſeno arnidophenol das
Salvarſan entſtanden Es iſt nicht abzuſehen zu welchen
Erfolgen uns dieſe von Ehrlich inaugurierte therapeutiſche
Disziplin noch führen wird Schon ſind vielverheißende
ganz im Sinne Ehrlichs angeſtellte chemotherapeutiſche An
griffe auf Krebsgeſchwülſte unternommen worden Auch für
die Bekämpfung anderer Jnfektionskrankheiten öffnet ſich ein
weites Feld Hoffen wir daß es dem genialen Entdecker ver
gönnt ſein möge die Früchte ſeiner Arbeit zum Wohle der
leidenden Menſchheit noch in üppiger Fülle reifen zu ſehen

Erich Jankes Tragödie Antinons
Uraufführung im Bernburger Stadttheater

Bernburg 13 März
Jn dem kleinen vornehmen Bernburger Stadttheater

einem früheren Hoftheater das auch jetzt noch den Eindruck
einer Thüringer Reſidenzbühne macht fand geſtern die Tra
gödie Antinous von Erich Janke dem Berliner
Lyriker und Herausgeber der Deutſchen Romanzeitung die
Uraufführung Antinous iſt kein reifes Bühnenwerk Aber
es iſt voll ſprühenden Lebens und dramatiſcher Einfälle
jedenfalls wird Erich Janke noch viel von ſich reden machen
wenn er in demſelben Sinne weiter ſchafft wie bisher

Das Stück ſpielt in Aegypten im Jahre 130 nach Chriſti
Geburt zur Zeit der Regierung des Kaiſers Hadrian Kaiſer
Hadrian hat ſich in Aegypten niedergelaſſen nicht zur Freude
der ägyptiſchen Prieſter die in dem Jmperator einen glühen
den Feind ihrer Religion erblicken Kaiſer Hadrian hat den
knabenhaften Antinous einen Zögling der Prieſter zu ſeinem
ca gemacht Er überſchüttet ihn mit Liebe und mit

hrungen und der Jüngling iſt ihm tief ergeben Als nun
Kaiſer Hadrian um die Prieſter der Aegypter zu ehren an
befiehlt ſeine eigene Büſte in allen Temnpeln der Jſis auf
zuſtellen empören ſich die Prieſter und erklären Hadtian für

re r Antinous
die S

einen Tempelſchänder Der junge
aber gerät in einen Konflikt der ingen bricht
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Es ware vielleicht beſſer das Kiſugheli

n Kamerun ſei die Sprachenfrage beſonders
ſchwierig es ſei der Vorſchlag gemacht drei große Sprachen
ebiete zu ſchaffen Es werde die Zuſammenberufung einerKonfereng e beteiligten Kreiſen erfolgen Mit Rück

ſicht auf dieſe rer he verzichtete die Kommiſſion auf eine
weitere Erörterung der Frage

Bei den Forderungen für Kartographie und Landesver
meſſung empfahl ein Konſervativer die er
arbeiten e im Zuſammenhang mit e en ei a
durchzuführen Der Gouverneur verwiauf n Mangel an Vermeſſungsperſonal der vielfach e Feſt

ſtellung der Rechtsverhältniſſe verzögere Ein National
liberale r beanſtandete die geringen Aufwendungen für den
Forſtbetrieb Die wertvollen Forſtbeſtände der Neuerwer
bungen rechtfertigten viel höhere Mittel Der Forſt meiſter
Dr Eſcherich berichtete Kamerun ſei vielleicht das erſte
Forſtgebiet der Welt e et aber keinen Raub
bau durch Geſellſchaften betreiben laſſene en berichtete dann über die Mittel
landbahn Nach dem neuen Vertrage wird die Bahn in
28 Jahren den Njong erreichen Zurzeit ſind 9000 Arbeiter
beſchäftigt mit 12 000 weiteren wird noch gerechnet Er unter
ſtütze die Beſchleunigung des Bahnbaues Die Fortführung der
Nordbahn nach dem Tſchadſee ſtößt auf große Schwierigkeiten
wegen der hohen Gebirge und tiefen Täler Auch würde ein
Bezirk mit dürftigen Entwickelungsmöglichkeiten durchquertwerden müſſen Mon muß alſo das Ziel den Tſchadſee zu er

reichen auf anderem Wege und unter Umgehung der Gebirge
verfolgen

Hierauf wurde wiederum die Verlegung des Re
gierungsſitzes von Bueg nach Duala erörtert Es han
dele ſich bei dieſen Forderungen um die Erfüllung dringender
Wohnungsbedücrfniſſe der Beamten Den Gedanken der
Kribibahn ließ die Kommiſſion fallen Dagegen begrüßte der
Berichterſtatter den Ausbau von Automobil
ſtraßen für den Süden

Bei der Forderung von 300 000 Mark für die Bekämp
fung anſteckender Krankheiten machte Ober
ſtabsarzt Dr Kuhn Mitteilung über den Stand der
Schlafkrankheit in Kamerun Es handelt ſich um vier
Herde Der kleinſte iſt bei Duala Der zweite liegt im Gebiete
des Njong und des Dame der dritte im Gebiet des Sanga und
Ubanga der vierte im Süden im Gebiete des Akoafine Es
gekingt 25 bis 30 v H der Kranken zu retten Die Jnfektion
erfolgt meiſtens beim Waſſerholen und beim Fiſchfang Der
größere Teil des neu erworbenen Gebietes iſt übrigens von
der Seuche noch nicht ergriffen Die völlige Ausrottung der
Uebertragerin der Krankheit der Glossina Palpalis halte er für
ausgeſchloſſen Nach weiteren Darlegungen des Oberſtabsarzt
Dr Kuhn rückt die Krankheit nur langſam vor Schutzimpfungen
gibt es nicht Jnwieweit die Krankheit durch Krokodile ver
breitet wird ſteht noch nicht feſt Zurzeit wird im Kochſchen
Jnſtitut im Ehlerſchen Jnſtitut und im Hamburger Tropen
inſtitut eifrig an der Erforſchung der Krankheit gearbeitet Ein
Nationalliberaler befürwortete die Errichtung eines
tropenhygieniſchen Jnſtituts in der Kolonie ſelbſt Der Gou
verneur erklärte das entſpreche auch der Abſicht der Ver
waltung es fehle aber noch an Perſonal Die weitere Erörte
rung wurde auf Dienstag nachmittag vertagt Auch der Mitt
woch ſoll für Kommiſſionsſitzungen freibleiben

Die Petikionskommiſſion des Reichstages beſchäftigte
ſich heute mit einer Eingabe des Bundes deutſcher Architekten
Die Eingabe verlangt daß über die beabſichtigte weitere Be
handlung des W den Botſchaftsneubaun in Waſhington aus
geſchriebenen Wettbewerbs öffentlich Mitteilung gemacht werde
und erſucht weiter die Regierung dahin zu wirken daß dieſe
für das deutſche Kunſtſchaffen in hohem Grade bedeutſame An
gelegenheit in einer Weiſe erledigt werde die einer loyalen Auf
faſſung und Durchführung des künſtleriſchen Wettbewerbsweſens
entſpricht Ein Regierungsvertreter erklärte er ſei
bereit über die ſeitherige Behandlung der Angelegenheit Mit
teilung zu machen Von den Entwürfen die auf das Preis
ausſchreiben eingegangen ſind ſind 4 preisgekrönt und von
dieſen ſind wiederum 2 Entwürfe und ein Entwurf des Hofbau
rats Jhne der Preußiſchen Akademie für Bauweſen zur Begut

Der Kaiſer beſteht auf ſeinem Willen Die ſtarren Prieſter
die bei Janke übrigens nicht gut wegkommen verlangen von
Antinous der ſeiner Religion nicht entſagen kann und will
völlige Trennung vom Kaiſer Soll Antinous ſeinen Gott
verraten Soll er ſeinem Freund und Beſchützer untreu
werden Einen Kompromiß gibt es nicht Antinous weiß
keinen Ausweg Doch auch Janke kennt keinen Er löſt den
Konflikt nicht ſondern kommt alſo zum Schluß Das Hrakel
der Jſis verkündet der Kaiſer müſſe ſterben oder irgendwer
bringe 5 freiwillig zum Opfer und damit würden ſowohl
das Opfer als auch der Kaiſer gerettet Antinous hört das
und ſtürzt ſich überglücklich in den Nil

Das Orakel und der Schluß ſind natürlich gänzlich un
motiviert Die Löſung des Problems bleibt uns nke
ſchuldig Jm übrigen iſt das Stück erfüllt von ſtarkem drama
tiſchen Leben und einer großen Reihe aufs ſorgfältigſte durch
geführter kulturhiſtoriſcher Details Die Expoſition iſt viel
r ein wenig zu ausführlich geraten auch wird der Dichter
in Aeußerungen und in pſychologiſchen Erörterungen manch
mal zu weitſchweifig hier wären Striche zuweilen ſehr wohl
am Platze Die Sprache des Versdramas iſt ungemein kraft
voll an vielen Stellen von weicher ſchönheitstrunkener Lyrik
durchglüht Der Charakter des Antinous iſt konſequent ge
ſtaltet Der Höhepunkt des Dramas der Seelenkonflikt des
Knaben im 3 Akt iſt von dem Dichter mit liebevoller Wärme
in den Einzelheiten durchgeführt Das Drama deſſen Per
ſonenverzeichnis nicht e in weibliches Weſen aufführt wurde
von dem diſtinguierten Publikum das das Theater füllte
aufs herzlichſte aufgenommen Tiefe Ergriffenheit war
namentlich nach dem 3 Akt und am Schluß wahrzunehmen
Der Dichter wurde öfters ſtürmiſch vor die Rampe gerufen

Das Bernburger Stadttheater das über einige ausge
zeichnet geſchulte Kräfte und über einen künſtleriſch zu
jammengeſtelltan Fundus verfügt hatte ſich des Stückes mit
voller Verſtändnis für die Probleme und für die weihevolle
Sprache angenommen Direktor Bac meiſter hatte Szenen

des Temvel der Jſis die kaiſerlichen Gärten am Nil das
Stadion insbtſondere geſha en deren einfa Linien
und deren Stilreinheit in die Augen ſprangen icht nur
der talentvolle Darſteller des Antinous Joſef Gielenſpielte ehne Pathos und ſuchte der nligierten Natur des

Helden durch nerlichkeit nahezukommen auch die übrigen
Darſteller ſpieſten einfach en ohne MätzchenBernburg kann ſich zu den T tniſſen wie eente

emliegen gratulieren Was Direktor eiſter geleiſtet hatiſt erſtaunlich insbeſondere wenn man bedenkt un
es in Bernburg noch vor kurzem um das Theater beſtellt war
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achtung übergeben worden Die Akademie c
noch nicht erſtattet An der Frage welches Projekt zu wählen
ſei und welche Gelder zur Herſtellung des Baues notwendigwürden müſſe der Reichstag mit beſchleßen und mitberaten

Die Regierung habe deshalb gar nichts mehr tun können als
ſie bereits gekan habe Ein Zentrumsmitglied wies
darauf hin daß der Regierungsvertreter auf den Kern der Sache
gar nicht eingegangen ſei Es ſei ein Wettbewerb aus
geſchrieben worden und nunmehr werde in der Oeffentlichkeit
behaupet der Kaiſer habe über den Kopf des Auswärtigen
Amtes ar den Auftrag P ein anderes Projekt an

rfertigen zu laſſen und zwar den Hofbaurat Jhne Das
habe in der Oeffentlichkeit Mißſtimmung erregt und der Re
Ferungaverwreter möge ſich über dieſe Behauptungen äußern

Der Regierungsvertreter erklärte darauf es hab
allerdings ein Wettbewerb ſtattgefunden hieran brauche ſich
aber die Regierung nicht zu binden denn ſie ſei zu nichts
anderem verpflichtet als die ausgeſetzten Preiſe den Siegern in
Wettbewerb zu zahlen Jm übrigen habe die Sache ſich ſo zugetragen daß der Kaiſer ſich für die Angelegenheit intereſſier

und befohlen habe daß ihm Vortrag gehalten werde Das ſei
auch geſchehen und nunmehr ſei angeordnet worden daß auch

Hofbaurat Jhne mit der Ausführung eines
Projekts betraut werden ſolle Die Kommiſ
ſion erkannte ſchließlich allgemein an daß das Verfahren der
Regierung vom rechtlichen Standpunkte aus nicht zu be
anſtanden ſei es wurde aber der Meinung Ausdruck ge
geben daß man eine Bevorzugung beſtimmter Perſonen keines
wegs wünſche Der erſte Teil der Petition wurde durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt der zweite zur Berückſichtigung
überwieſen

In der Sonnkagsruhekommiſſion des Reichstages brachte
ein nationalliberaler Antragſteller vor in Grenzgebieten die
an Staaten grenzen in denen keine oder eine weſentliche kürzere
Sonntagsruhe beſteht eine Beſchäftigung bis zu 5 Stunden zu
zulaſſen Ein Sozialdemokrat und das fraktionsloſe Mitglied
erklärten ſich gegen den Antrag Er wurde mit 14 gegen 41
Stimmen angenommen

Dann wurde über Einſchränkungen bezw Unterſagungen
des Gewerbebetriebes durch Ortsſatzung für alle oder einzelne
Gewerbe geſprochen ſowie darüber ob und unter welchen Be
dingungen die höhere Verwaltungsbehörde ſolche Einſchrän
kungen oder Unterſagungen anordnen könne Auch hier wurden
die Ausgleichanträge der bürgerlichen Par
teienangenommen wodurch unter anderem der höheren
Verwaltungsbehörde das erwähnte Recht zugeſtanden ihr aber
die Pflicht auferlegt wird außer den zuſtändigen Vertretungen
von Handel und Handwerk und der beteiligten Gemeinde
behörden auch die beteiligten Angeſtellten zu hören Dann er
folgte Vertagung

Die Wahlprüfungskommifſion des Reichstages beſchäftigte
ſich Donnerstag mit der Wahl des Abgeordneten Dr Graf
von Schwerin Lö witz konſ Stettin ohne die Prü
fung zu beendigen

Aus den Kommiſſionen des Abgeordnekenhauſes
Die Wohnungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſetzte

Donwerstag die Diskuſſion des Artikels 3 Benutzung der Ge
bäude fort Nach dem Entwurf können Wohnungsord
nungen durch Polizeiverordnungen alſo unter Umſtänden
auch vom Regierungspräſidenten erlaſſen werden Dieſe
Beſtimmung wird gegenüber Anträgen die lediglich Orts oder
Kreispolizeiverordnungen zulaſſen wollen angenommen
Ferner wurde der Antrag die Wohnungspolizei der Baupoli
zeibehörde zu iſbertragen angenommen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes erledigte
am Mittwoch abend das Kapitel Kunſt und Wiſſenſchaft des
Kultusetats Es wurden zwei Reſolutionen angenommen die
eine Vergrößerung der Räume der Porträtgalerie in der
Schinckelſchen Bauakademie und die Einſtellung einer Summe
in den nächſten Etat zur Beſchaffung von Gemälden der älteren
und neueren Kunſt verlangen Weiter fand ein Antrag An
nahme der den an der Hochſchule für die bildenden Künſte und
der Hochſchule für Muſik tätigen Lehrkräften ſowie den Vor
ſtehern anderer Kunſtinſtitute nicht penſionsfähige Zulagen von
insgeſammt 20 000 Mark gewähren will

Am Donnerstag nachmittag begann die Budgetkommiſſion
des Abgeordneteßhauſes mit der Beratung des Ankerrichts
weſens Nach unweſentlicher Debatte wurde der Etat ange
nommen Darauf trat die Kommiſſion in eine allgemeine Be
ſprechung des Elemenkarunkerrichtsweſens ein Auf Vorſchlag
des Vorſitzenden kam zunächſt die Schullaſtenverteilung zur
Debatte Es lagen dazu verſchiedene Anträge vor Die kon
ſervative Partei beantragt das Haus der Abgeordneten
wolle beſchließen die Königliche Staatsregierung zu erſuchen
1 mit tunlichſter Beſchleunigung geſetzliche Maßnahmen in Aus
ſicht zu nehmen durch welche der unerträgliche Druck erleichtert
wird den die Schullaſten wegen ihrer ungleichmäßigen Wir
kung auf eine große Zahl der preußiſchen Gemeinden und Guts
bezirke ausüben 2 Bei der Neuregelung der Volksſchullaſten
auf Srker einer gleichmäßigen Beſoldung
der Volksſchullehrer Bedacht zu nehmen Der Miniſter
hob hervor daß die drei bezeichneten Wege 1 Erhöhung der
Staatszuſchüſſe 2 Beſoldungskaſſen 3 Uebernahme der per
ſönlichen Koſten auf den Staat auch ſchon von der Staats
regierung erwogen worden ſeien aber die Regierung ſei ſich
noch nicht ſchlüſſig weil alle drei Wege großen Bedenken be
gegneten Die Regierung könne deshalb keine bindende Ant
wort geben werde aber die Vorſchläge in Erwägung ziehen
Die Abſtimmung über die Anträge wurde bis zur nächſten
Sitzung verſchoben

Der läckenhafte Zolltarif
In einem Artikel der Lib Korreſp der die Agitation

für den lückenloſen Zolltarif behandelt ſchreibt Dr Herz
Harburg

e Lücken St nun unſer Zolltarif Trockene
Hülſenfrüchte Speiſebohnen Erbſen Linſen unterliegen
nach dem Tarif für den Doppelzentner einem Zoll von 4 Mk
Küchengewächſe iſt im Zolltarif das Gemüſe bezeichnet
für das ein erhöhter Schutz verlangt wird im allgemeinen
einem ſolchen von 4 Mk während der Zoll für Artiſchocken
Melonen Pilze Rhabarber Spargel und Tomaten auf20 Mk für Kohl auf 2,50 Mt feſtgeſetzt iſt Vom Obſt ſind
nach dem Tarif nur Aepfel Birnen und Quitten in der Zeit
vom 25 September bis zum 25 November frei ſonſt ſetzt der
Tarif je nach Fruchtart ünd Verpackung Sätze von 26 Mt feſt

Hopfen trägt einen Zoll von 70 Mk Die einzige Lücke im
Tarif iſt Milch und Rahm für die ein Zoll nicht vorgeſehen
iſt Die Zölle ſind ſo hoch man ihnen von vornherein
anſieht daß ſie nur Kompenſationszölle ſein ſollen Tatſäch
lich ſind ſe auch durch die Handelsverträge geändert worden

Der Zoll für Speiſebohnen und Erbſen iſt auf 3 Mk der
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at ihr Gutachten für Linſen auf 1,50 Mk herabgeſetzt worden Klichengemza
emggehen mit Ausnahme von Rot Weiß und Wirſingthht We

den winterfeſten Kohlarten die einen Zoll von 2,50 Mi
tragen frei ein Die Obſtzölle ſind beträchtkich Zewminden
die freie Einführ von Aepfeln Birnen und Quitten iſt auf
die Zeit vom 1 September bis 30 November ausgedehnt x
derſelben Zeit können auch Zwetſchgen in Säcen frei en
geführt werden Dieſe Zollfreiheit iſt im Jntereſſe der gwerblichen Verwertung dieſer Früchte gewährt aus dem

ſelben Grunde dürfen Kirſchen zur Branntweingewinnung
frei eingeführt werden Endlich iſt der Zoll für Beerenoh
heſeitigt mit Ausnahme desjenigen für Preſtzelbeeren die
zur aüs gewiſſen öſterreichiſchen Grenzgebietän eei Nein
ommen dürfen Der Hopfenzoll iſt von 70 Mk auf 30 Mt
erniedrigt Bemerkt muß noch werden daß alles wie
zubereitete Obſt und Gemüſe hohen Zollſätze unterliegt

Mit r von Milch und Rahm entſpricht die Höhe
es Zolltarifs alſo wohl auch ſchon jetzt recht ausſchweifedes
Wünſchen Die Aenderungen ſind erſt durch die Handels
verträge gekommen ſie waren zu deren Abſchluß unbedingt
nötig Wie denken ſich nun die Schreier nach dem lücken
loſen Zolltarif die Ausfüllung dieſer Lücken Handelsver
träge können bekanntlich vom Reichstag nur im ganzen an
genommen oder abgelehnt werden Sollen die Handelsver
träge gegebenenfalls ſcheitern wenn Obſt und Gemüſezölle
nicht hoch genug ſind Oder will man eine Tarifänderung
die für Milch Obſt Gemüſe und Hopfen Mindeſtzölle feſt
ſetzt wie wir ſie bereits für Getreide haben Und wie denkt
man ſich dann den Abſchluß von Handelsverträgen wenn wir
den anderen Nationen gar nichts geben wollen

Er berührt in dem Artikel auch die eigenartige Stellung
die Dr Böhme in der Frage der Futtermittelzölle einnimmt
Während Hr Vöhme in der Wahlagitation ſtets den unge
heuren Schaden hoher Futtermittelzölle für den kleinen Vieh
züchter betonte und er zuletzt für Aufhebung der Futtermittel
zölle eintrat hat er ſich im Reichstag nicht nur gegen Herab
ſetzung der Futtergetreidezölle ausgeſprochen nur die Auf
hebung des Maiszolles will er zur Not zugeſtehen er hat
auch im Eingang ſeiner Rede darauf hingewieſen daß bei
dem letzten Zolltarif nicht unerhebliche Teile der Jnduſtrie
und der Landwirtſchaft zu kurz gekommen ſeien und hat
Milch Obſt und Gemüſezölle ſowie Erhöhung des Hopfen
zolles verlangt Es iſt in der Tat nicht recht verſtändlich
daß die Leute die im Wahlkampf ſtets betonten daß ſie auf
dem Boden der beſtehenden Handelsverträge ſtehen jetzt für
Zollerhöhungen arbeiten

Deutſches Reich
Wirtſchaftsdebatte im ſächſiſchen Landtag

Die ſächſiſche Zweite Kammer verhandelte in ihrer
Donnerstagsſitzung über eine fortſchrittliche Jnterpellation
betreffend die Abſatzverhältniſſe der heimiſchen Jnduſtrie im
Auslande ſowie die Auswüchſe der Truſtbildungen Staats
miniſter Graf Vitzthum führte aus vie ſächſiſche Regierung
werde auch bei Abſchluß neuer Handelsverträge die Grund
ſätze eines maßvollen Schutzzolles vertreten Eines ſolchen
bedürfe die Landwirtſchaft wie das Gewerbe Die Regierung
befinde ſich in voller Uebereinſtimmung mit der Reichsleitung
und habe bereits die nötigen Vorarbeiten unter Beteiligungen
der Vertretungen von Landwirtſchaft Handel und Gewerbe
eingeleitet Bezüglich des Truſts bemerkte der Miniſter in
Deutſchland werde ein geſetzgeberiſcher Kampf gegen die
Truſts nur auf dem Wege der Reichsgeſetzgebung ſtch voll
ziehen können Die ſächſiſche Regierung ſei ſich der Ver
pflichtung ſich in den ihr gezogenen Grenzen am Kampfe zu
beteiligen voll bewußt Bezüglich des Tabaktruſts ſchwebe
ein gerichtliches ehe gegen eine Reihe von Unter
nehmern der Zigaretteninduſtrie Es ſeien Verhandlungen
zwiſchen beiden Lagern der Zigaretteninduſtrie beabſichtigt
Erſt dann werde ſich beurteilen laſſen ob geſetzgeberiſche
Maßnahmen zu treffen ſeien Die Regierung werde überall
ſoweit die Geſetze ihr eine Handhabe dazu böten den Truſt
bildungen entgegentreten

Die Gründung einer Deutſchen Geſellſchaft für Welthandel
geſcheitert

Die Verhandlungen über die Gründung einer Deutſchen
Geſellſchaft für Welthandel haben am Donnerstag zu dem
Ergebnis geführt daß von einem weiteren Verfolg der An
gelegenheit Abſtand genommen worden iſt Es war in der
am Mittwoch unter Vorſitz des Generaldirektors Ballin Ham
burg abgehaltenen Verſammlung gemeinſam von den Ver
tretern des Zentralverbandes deutſcher Jnduſtrieller und des
Bundes der Induſtriellen beſchloſſen worden dieſe Geſellſchaft
unter der n n zu begründen n der Deutſchameri
kaniſche Wirtſchaftsverband ſich der Deutſchen Geſellſchaft für
Welthandel auf Grund und im Rahmen ihrer Satzungen an
ſchließen werde Der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller
und der Bund der Jnduſtriellen waren ſich darüber einig
und bereit der Jnduſtrie gegenüber einheitlich zu vertreten
daß die der Deutſchen Geſellſchaft für Welthandel anzu
ſchließenden zwiſchenſtaatlichen Verbände nur eine Tätigkeit
im Rahmen der Satzung der Deutſchen Geſellſchaft für Welt
handel entfalten könnten und daß nach Gründung der
Deutſchen Geſellſchaft für Welthandel ein Bedürfnis für das
Weiterbeſtehen oder die Neugründung zwiſchenſtaatlicher Ver
bände nicht beſtehe Dieſe Vorausſetzung hat ſich nicht erfüllt

Enorme Wirkung des Generalpardons
Jnfolge des Generalpardons werden in der Stadt Bonn

nach ſehr vorſichtiger Schätzung drei Viertel Millionen Mark
Einkommenſteuer für Staat und Stadt mehr eingehen 200 000
Mark im Landkreiſe Bonn und 150 000 Mark im Siegkreiſe

Zur Nachfolgeſchaft Kopps Wie der Telegraphenunion
von unterrichteter Seite mitgeteilt wird kommt als aus
ſichtsreichſter und der Regierung genehmer Kandidat für dieh at des deſeidet Kopp der derzeitige
Biſchof von Paderboörn Dr Schülte in Betracht
Dr Schulte ſteht im 42 Lebensjahre und iſt unter den deut
ſchen Kirchenfürſten der jüngſte

Die Wiederaufnahme im Diſziplinarverſahren Der
23 e r beendete am Donnerstag die zweite
Sinne des Entwuürfes über die Wiederaufnahme eines
Diſziplinarverfahrens und nahm den Entwurf mit geringen
Abänderungen nach den Beſchlüſſen der erſten Leſung an
Aufrecht erhalten blieb auch der Beſchluß erſter Leſung de

mten das Recht nungen für ſie unden Beagünſtiger pr Eintra
Vorkommniſſe in die Perſonaſakten einzuſehen
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Partainachrichten

rtſchrittliche Volkspartei hält am SonnZiel ges diesjährigen Parteitag ab Die
a aniſation der lippiſchen e ähhhhe erſtreckt ſich

weiſe bis in die kleinſten Ortſchaften des Fürſtenichere es iſt üblich daß von den 150 Orten des Landes
r wenige auf den Parteitagen unvertreten ſind Von dem

2 3 h teiesfährigen Parteikongreß erwartet die Leituno der Par
nen ganz beſonders ſtarken Beſuch

J

Ausland
Rußland iſt gerüſtet

Die Petersburger Börſen Zeitung veröffentlicht fol
gende Aufſehen erregenden Erklärungen eines hohen ruſſiſchen
Militärbeamten hinter denen man den Kriegsminiſter ver
nutet

Wir können ſtolz behaupten daß die Zeit der Drohungen
vorüber iſt und daß die ruſſiſche öffentliche Meinung keinen

Grund mehr hat ſich zu beunruhigen Wir ſtellen im Voll
vewußtſein der Macht unſeres in der ausländiſchen Preſſe
veleidigten Vaterlandes feſt daß das Hauptziel erreicht iſt
Bisher hatte der ruſſiſche militäriſche Operationsplan einen
defenſiven Charakter heute weiß man daß die ruſſiſche Armee

im Gegenteil eine aktive Rolle ſpielen wird Die
früheren defenſiven Bahnen ſind verlaſſen worden Unſer
offizierkorps iſt beträchtlich vermehrt worden und bildet ein
hervorragendes Ganzes Unſere Artillerie beſitzt Geſchütze
die den fremden Modellen nichts nachgeben ſie wird ſich auch
nicht mehr über Mangel an Geſchoſſen beklagen können Die
Lehren der Vergangenheit ſind auf fruchtbaren Boden ge
fallen Der militäriſche Automobilismus hat einen hohen
Grad der Vervollkommnung erreicht Unſere Soldaten können
im Bedarfsſfalle das Eiſenbahnperſonal erſetzen Auch unſere
Luftkreuzer und Dreadnoughts und der Sikorſki ſind bekannt
Unſere Armee die bisher in Feindesland zu kämpfen pflegte
wird die Grundſätze des Verteidigungsſyſtems unter denen
ſie unterrichtet worden iſt nicht vergeſſen Unſere Armee
die in ihrer Beſitzesſtärke in der letzten Zeit um ein Drittel
vermehrt worden iſt und gus homogenen Regimentern be
ſteht wird durch die Stärke ihrer Kavallerie und die Güte
ihrer Ausrüſtung an die erſte Stelle gerückt Es iſt wichtig
daß die ruſſiſche öffentliche Meinung ſich deſſen bewußt wird
daß das Vaterland auf jede Möglichkeit gefaßt iſt Aber die
militäriſche Macht eines Landes deſſen Herrſcher in der
Frage der Friedenskonferenz im Haag die Jnitiative ergriffen
hat kann nur den Staaten unangenehm ſein die aggreſſive
Abſichten haben So wie der Herrſcher wünſcht Rußland den
Frieden aber es iſt im Bedarfsfalle auch gerüſtet

Dieſe Mitteilungen der Petersburger Börſen Zeitung
haben in Berliner politiſchen und militäriſchen Kreiſen große
Beachtung gefunden Glauben ſchenkt man ihnen aber nicht
allzuviel insbeſondere hält man es für ausgeſchloſſen daß
der ruſſiſche Kriegsminiſter dieſe Aeußerungen getan hat

Figaro contra Caillaur
Der Direktor des Figaro Calmette veröffentlicht ein

angebliches Fakſimile eines Briefes des Finanzminiſters
Heen ſie dem dieſer nach einer Kammerſitzung geſchrieben
jaben ſoll

Ich habe einen großen Erfolg davongetragen Jch habe
die Einkommenſteuer zertrümmert indem ich mir den An
hein gab ſie zu verteidigen Jch habe mir den jubelnden

Beifall der Rechten und des Zentrums zugezogen und bin
mit der Linken nicht allzu unzufrieden Jch bin dazu ge
langt den Dingen die uns unerläßliche Wendung und Rich
tung zu geben Jetzt bin ich im Senat wo ich das Geſetz
über die direkte Steuer zur Abſtimmung bringen werde
Heute abend wird die Parlamentsſeſſton zweifellos geſchloſſen
werden Jch bin todmüde und ſtumpfſinnig und werde bei
nahe krank Aber ich werde meinem Lande einen wahren
Dienſt erwieſen haben

Dieſer Brief welcher mit Dein Ja unterzeichnet iſt
ſheint an eine Dame gerichtet zu ſein Calmekte ſagt in
e die n zur Veröffentlichung dieſes Briefes
bildenden Artikel Es iſt das erſte Mal daß ich einen
tivatbrief gegen den Willen ſeines BVeſitzers oder ſeines
lrhebers veröffentliche Meine Würde empfindet darob
d wahren Schmerz Jch klage mich bei denjenigen welchen
teſes Vorgehen Mißfallen bereiten wird ſelbſt an Aber
gen wir nicht daß ich gegen einen Mann kämpfe der
e Geſetze unterdrückt wenn ſeine Jntereſſen auf dem Spiele
e ſehe mich S gezwungen a Wahrheit zu

wo immer ich ſie finden kann an wird ſpätedas Urteil über mich fällen tet
Erſchwerung der Einwanderung

we die Senatskommiſſion der Union hat die Ausſchließung
da Analphabeten von der Einwanderung beſchloſſen Die
en Kongreß Unterſuchung hat ergeben daß die
eeder Agenten bezahlten die für die Befreiung ihrer Schiffe

on den Panamakanalzöllen wirken ſollten

Zum Schluß der letzten Debatte über das franzöſiſcheZavergeſetz wies Deputierter Lefèvre auf die e
wa ung des Dreijahresgeſetzes hin an dem man gegen
gartig aus Rückſicht auf die Wählerſchaft nicht rühren wolle
ſe un eine Regierung auf ihre eigene Verantwortung einen
e en Entwurf einbringen werde dann werde man den
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ſelben prüfen Aber einem parlamentariſchen Jnitiativ
antrage durch den die Dringlichkeit des Militärdienſtes be
kundet werden ſollte werde ſich eine entſchloſſene Mehrheit
entgegenſtellen Bewegung Der Redner fuhr fort
Frankreich iſt friedlich Es hat ſein Unglück nicht vergeſſen

aber es iſt überzeugt daß ein Krieg eine Kataſtrophe
ür alle Nationen wäre daß es niemals die Verantwortung
bernehmen wird ihn zu entfeſſeln Es handelt ſich nicht

darum die Vergangenheit zu regeln ſondern darum die
Gegenwart zu verteidigen Nicht ein Gedanke der
Revanche beſeelt Frankreich ſondern derWille zu leben und ſich zu verteidigen Die
Waffe iſt drückend und koſtſpielig aber weniger ſchwer und
weniger koſtſpielig als es die Niederlage wäre Lebhafter
Beifall Heute ſind 280 000 Mann an der Oſtgrenze zur
Verteidigung des Landes bereit Das iſt ein erhebender
Troſt für diejenigen welche für das Dreijahresgeſetz zrftirr t
haben Lebhafter Beifall Mehrere Deputierte bean
tragen den Maueranſchlag für die Rede Lefèvres Die
Fauten beantragen hierauf den Maueranſchlag für die
Rede Jaurès Auf Anſuchen Lefèvres werden jedoch die

Anträge auf Anſchlag beider Reden zurückgezogen
Die Riederlage der Auſſtändiſchen in Mexiko Privak

depeſchen aus Nogales in Arizona melden Einzelheiten über
den Sieg der Bundestruppen über die mexikaniſchen Konſti
tutionaliſten Von den 2506 Anhängern des Generals Car
ranza entkamen nur 250 Mann die übrigen wurden ent
weder getötet verwundet oder gefangen genommen

Vermiſchtes
Schiffskataſtrophe

Amtlich wird aus Melilla gemeldet Bei dem Orkan ſind
im hieſigen Hafen zwei Fiſchdampfer zwei Kriegsſchaluppen
und 13 kleine Fiſcherboote geſunken Ein Schleppdampfer
wurde durch eine Woge gegen die Mole geworfen und zer
ſchellte Die Mannſchaften der untergegangenen Fahrzeuge
wurden alle gerettet Man befürchtet daß der italieniſche
Dampfer Leonardo gänzlich verloren iſt Das Kanonen
boot Jnfanta Jfabel hat in Chavarinas Schutz geſucht

Weſtinghouſe e
New Vork 13 März

Georg Weſtinghouſe der Erfinder der Weſtinghouſe
Luftbremſe iſt geſtorben Er war Vorſitzender von etwa
30 Körperſchaften

O

Prinz Regent Luitpold Geneſungsheim Jn Gegenwart
der Prinzeſſin Adelgunde und der Herzogin Karl Theodor
wurde am Donnerstag in Bad Tölz das Prinz Regent
Luitpold Geneſungsheim für augenkranke Kinder dem Be
triebe übergeben Dabei wurde ein Handſchreiben des
Königs verleſen durch das dem Heim eine Spende von 5000
Mark überwieſen wird

Die Täter der Denkmalsbeſchädigung in Charlottenburg
ſind noch nicht ermittelt Die ſozialdemokratiſche Partei
leitung von GroßBerlin veröffentlicht eine Erklärung in
der die Verſuche die Miſſetat der Sozialdemokratie zuzu
ſchreiben entſchieden zurücd gewieſen werden

Ein mit außerordentlicher Heftigkeit wütender Sturm
brach in Melilla in der Nacht zum Freitag aus Zahl
reiche Fiſcherbarken ſind geſunken Die Beſatzungen wurden
unter ungeheuren Schwierigkeiten gerettet Mehrere Schiffe
zerſchellten auf den Kais Eine Rieſenwelle ſchwemmte einen
Kran fort

Großes Aufſehen erregt in Wien der Selbſtmord einer
erſt vor kurzem aus Deutſchland zugereiſten jungen Frau die
ſamt ihren beiden Kindern zwei Mädchen im Alter von

5 Jahren in einem Gaſthofe tot aufgefunden wurde Die
ärztliche Unterſuchung ergab daß ſie ihre Kinder und ſich
mit Zyankali vergiftet hat

Hinrichtung Freitag morgen 7 Uhr wurde im Bezirks
gefängnis zu Metz der Bergmann Johann Berresheim durch
den Scharfrichter Siller Zuffenhauſen Württemberg hin
gerichtet

Auf dem engliſchen Schulſchiffe Wellesley deſſen Be
ſatzung aus 300 jungen Leuten beſteht brach ein Brand aus
der das Schiff völlig zerſtörte Glücklicherweiſe gelang es
alle an Bord befindlichen Perſonen noch rechtzeitig zu retten
Kaum war die Beſatzung in Sicherheit gebracht als das
brennende Wrack auf den Grund des Fluſſes Tyne hinab
ſank

a

Theater und Muſik
Ein Thegterprozeß

Paris 13 März
Das Gericht verurteilte die Erben des Tondichters

Maſſenet zur Zahlung einer Entſchädigung von
30 0060 Frank an die Sängerin Arbell weil ſie ent
gegen dem Willen des verſtorbenen Komponiſten die Titel
rolle in der Oper Kleopatra der ruſſiſchen Sängerin Kuzne
zow übertragen hatten a

Eine Dramaturgiſche Zentrale in Weimar iſt von Dr Ernſt
Wachler dem bekannten Schriftſteller und Theaterleiter in
Verbindung mit einem Berliner Oberregiſſeur und Kritiker ins
Leben gerufen worden Sie ſoll als Leſe Komitee für alle ein
geſandten neuen dramatiſchen Werke dienen über welche an
geſichts des Mangels literariſcher Fachberichte über die drama
tiſche Produktion die kritiſchen Gutachten der Sachverſtändigen
regelmäßig in der Zeitſchrift Bühne und Welt veröffentlicht
werden zur Orientierung des Publikums und der Bühnen
leitungen Alles Nähere beſagt der Proſpekt der Dramaturgi
ſchen Zentraäle in Weimar Ehringsdorf der auf Verlangen
koſtenfrei überſandt wird
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Sport achrichten
Sportplatz Zoo Am kommenden Sonntag findet das

ſeinerzeit ausgefallene Verbandswettſpiel Wacker gegen 96
auf dem Sportplatze der 96er ſtatt Wenn dieſes auf
die Gaumeiſterſchaft auch keinen Einfluß mehr hat ſo iſt undwird die Begegnung der beiden alten Rivalen t S e doch

immer ein Ereignis allererſten Ranges bleiben 96 und
Wacker ſind nun einmal die von der hieſigen lt be
vorzugten beiden Vereine und es iſt daher auch ſehr leicht
erklärlich et man dem kommenden Spiele von allen Seiten
das ſtärkſte Jntereſſe entgegenbringt Erſtens weil die bis
herigen Spiele der beiden Gegner immer einen äußerſt
ſpannenden Verlauf genommen hatten zweitens aber auch
weil man vielleicht doch noch im Zweifel ſein könnte e
von den beiden Vereinen augenblicklich die kürſte Verbands
mannſchaft beſitzt Das letzte Verbaſidswettſpiel eudete be
kanntermaßen mit dem unentſchiedenen Reſültat von 1
auf dem Wackerſportplatz wo Wacker die Vorteile des eigen
Platzes naturgemäß für ſich hatte

Luftſchifahrt

Aeroplanunglück

Paris 13 März
Von dem Aeroplan den geſtern nachmittag drei Poſten

des Forts Manonviller bei Lunsville in dem Augenblick be
merkt haben wollen als das Flugzeug während eines Schnee
ſturmes über dem Walde von Mendon abſtürzte konnte guch
heute noch keine Spur entdeckt werden 120 Mann der Be
ſatzung des Forts ſuchten vormittags vergebens einen Wald
von 40 Hektar ab und ebenſo reſultatlos verblieben auch die
Nachforſchungen die nachmittags von zwei Eskadrons Dra
goner auf der entgegengeſetzten Waldſeite angeſtellt wurden

Der Flieger Linnekogel der erſt vor wenigen Wochen
den deutſchen Höhenrekord mit Paſſagier auf 4300 Meter
brachte hat geſtern mittag ſeine eigene Leiſtung um 600
Meter verbeſſern können Dieſer Flug bleibt hinter dem
Weltrekord nur um 20 Meter zurück

Aus dem I es erkreise
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für ſie bleibt auf Grund des z 21 Abſ 2 des Brgf geses

vollem Umfange der Einſender verantw

c ca
Es iſt merkwürdig

daß bei der Hundeſteuerfrage die wirtſchaftliche Seite einer
ſo einſchneidenden Maßregel wie es die Erhöhung der an
ſich ſchon hohen Steuer um 59 Proz wäre noch nicht betont
worden iſt Den Herren Stadtverordneten die doch die
ſchöne und bedeutſame Pflicht gern ausüben nicht bloß den
Stadtſäckel füllen zu helfen ſondern auch die Jntereſſen ge
rade der erwerbenden Stände hier beſonders der Fleiſcher
Bäcker Milchhändler Kaufleute Drogiſten Lederhändler
und anderer zu wahren ſei folgendes Rechenexempel zu
ſfreundlicher Beachtung empfohlen Bemerkt wird im vor
aus daß abſichtlich alle Zahlen aufs niedrigſte angeſetzt ſind
ſo z B die Zahl der Hunde auf 2000 die Unterhaltungs
koſten eines Hundes auf täglich 0,20 Mk Bei der jetzigen
Steuer von 20 Mk jährlich nimmt dann die Stadt 40 000
Mark ein die Anterhaltungskoſten der Hunde aber belaufen
ſich auf 2000 0,20 Mk X 365 146 000 Mk Würde nun
die Steuer auf 30 Mk erhöht ſo müßte eine große Zahl von
weniger wohlhabenden Hundefreunden ihre Lieblinge ab
ſchaffen wenigſtens in der Folgezeit denn im erſten Jahre
dürfte mancher der es ſonſt gar nicht ſo übrig hat aus Trotz
oder falſchem Stolz oder Liebe zu ſeinem Hunde die Steuer
erlegen Es gingen folglich wenn wir die Zahl der Hunde
um ein Viertel alſo um 500 abnehmen laſſen an Steuern
ein 1500 30 45 000 Mk und die Stadt hätte zwar 5000
Mark Gewinn der erwerbende Mittelſtand aber 146 000

109 5090 1500 0,20 365 36 500 Mk Verluſt Noch
ſchlimmer würde es wenn die Forderung des hundefeind
lichen Civis in ſeinem Eingeſandt die Steuer um 100 Proz
auf 40 Mk zu erhöhen erfüllt würde Dann müßte ſicher
die Hälfte der Hunde abgeſchafft werden Die Einnahme
der Stadt aus der Hundeſteuer betrüge dann 1000 40

40 000 Mk die Unterhaltungskoſten der Tiere ſtellten
ſich auf 1000 0,20 365 Mk 79 000 Mk Schädigung
der Bürger alſo um 67 009 Mk Gewinn der Stadt 0
Den hin und wieder auch bei nur 1000 Hunden ſicher vor
kommenden Beläſtigungen der Bewohner vor allem durch
aufſichtslos herumſtreichende Tiere entgegenzutreten iſt
Sache der Polizei nicht der ſtädtiſchen Steuerbehörde

v d WÜÖVeran wortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kari
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion BVerichte CEinſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion ver Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

e
P

umd erhält die Zähne rein und gelund e
5 T ee qrode Tbe 1 d 4

55
w

re
5

i

T 5

Verbindert den Anlatz von
z

8

Meine Tube 60 Pe r va e xn S
e 3 7

empfehlen wir von unseren grossen direkten Transporten

Naturroine Mosol Rhein u Bordeaux Woine
hervorragender Qualität au müssigen Preisen

Poftel Broskowski en
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ver CoatPaletot
Die große Frühjahrs Mode

Covert Coat Paletot en u zweireinig
Mk 26 30 36
Covert Coat Sport Paletot

mit aufgesteppten Taschen und Kappnähten sedr chie

Mk 30

42 48 55 62

36 42 48 55 62 68
Frühjahrs Paletot in marengo u Fantasie
Mk 22

Covert Coat u Marengo Paletot
26 30 36 42 48 55 62

auf Seide

52 enMk 39 68 75Knaben und Jünglings Paletot
hervorragende Vennolton S ontspreohend billiger

Frühjahrs Paletot nach Maß
garantiert tadellos sitzend deutsche und englische

44 49 54 59 64 69 75 80
Damen Kostüme nach Maß

taylor made
anerkannt erstklassiger Zuschneider

80 90 1009 110 120 130

68

Stoffneuheiten

NB Einziges Geschäft am Platze welches seine fertigen
Kleidungsetücke fast ausnahmslos selbst anfertigt
daber unsere unäübertroffene Leistungstähigkeit

X
haleche Pfännersctatt Abtengegellsta

Bilanz am 31I Deren 1913

Akctiva J1 Bergwerkseigentum und Aphauresbto 4 190935 27

2 Grubenanlagen 555003 Betriebsgebäude 473400Maschinen Dampfkessel u vetit en 942 100
5 Eisenbahn Anlagen W e 17 1120006 Grundstücke l 7 179828 617 Wohn und Verwaltungsgebäude 248200
8 Beteiligungen 452 4649 Vorgeleistete Fagebau Abdecke 443094 98

o Bestände 433079 7411 I Neubauten 2714658 6212 Effekten e J a 1907 750 2013 Hypotheken e 209006014 Kassenbestand e 2 J 4 441 56315 Wechsel 13848 9916 Laufende Rechnung Gehuläner

a Aussenstände 6803457 76b Bankguthaben 308514 64c Anzahl a Neubaut pfännerhail 1605782 60 3217755

17 Kautions Schuldner 149222 8018 Kautions Effekten und Akepte 35708 25
140834693 37

Fassfva el1 Aktien Kapital 60000002 4 ige Schuidverschreibungen 2429000
3 5 ige Schuldverschreibungen 28000004 Hypotheken und Restkaufgelder 1476 366 50
5 Reservefonds 2250006 Laufende Rechnung fGläubiger 594014 03
7 Kautionsgläubiger 152 138 258 Kautions Effekten und i zepie 45200
9 Beteiligungen 1560010 I Agio 103841 1111 Schuldverschreibungszinsen 3860
12 Schuldverschreibungs Tilgung 250013 Dividenden Einlösung 9004 I Gcwinn 531273 1814084693 37

Gewinn u Verlust Rechnung un I Dezember 1

ohbet v1 Jeneralunkosten einschl Steuern und Abgaben 186999 64
2 Schuldver schreibt ungszinsen 97 1603 Kursveriust auf Ellekten 2033 304 Abschreibungen 283 179 095 ReingewinnVortrag aus 1912 87 907 51Reingewinn pro 1315 423365 57 531273 18

1100645 71

Seht 5I Gewinnvortrag aus 1912 87907 812 Gesamtertrag in 191 10127 7 90
1100645 71

Durch Beschluss ler Generalversammlung vom heutigen Tage
ist die Dividende für 1913 auf

s D 80 für die AKttefestgesetztDies elbe g gelangt sofort gegen den betreffenden Dividendenschein
bei der Geselisehaftskaese unddem Bankhause V ehmna nun in Halle a J S

sowie in Bertin bei den Bankhäusern

zur AHuszahlung

Delbriicik schielkler Co und
oder Sothteklev

s ersten Bufsichtsrats ist becadet In den AufDie Amtsdauer de
sichtsrat sind gewählt die HerrenGeheimer Kommerzienret Dr 2einräch Lehmann in Halle a e

J Stettiner Germanic

Neue Anträge 1912 93,500,000 Mark Kapital
Verficherungsbeſtaud Ende Februar 1913

Lebens Verl icherungs Hktien Gelellſchaft

ne eeeeeeeeeltee
S
S

h

S 930 000 00 Mark Rapital e
Ueberſchuß 1912 11,110,209 Mark davon

fall und
rungen

Neu eingeführt

garantierten Leiſtungen

Walter Rühlemann
BKalle a S Gr Brauhausſtr 17

2

als Dividende an die Verſicherten 10,6 Millionen Mart
Geſchäftszweige CLebens Jnvaliditäts Ausſtener

Militärdienſte Teibrenten Um
Baftpoflicht Verfiche

Todesfall Verſicherung ohne ärzt
liche Wnterſuchung mit durebweg
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Stroſehtortſgo Ooſfarden

für Meinen besten Dank für fhre vorSichevheitsfond Kü öbel treffliche Rino Saſbe ch hattea üchenmö el n Zuen Gebrauch ihr406 000 O00 Mark Emnillelack bereggen inesalbe werde wo ich kBauptagentur in allen Farben aufs wärmste empfehlen n e
Schrankverzierungen

Abziehbilder
Drogen und Farbenhandlung

Max Räclkler
nur Ranniſcheſtraße 2

Anfertigung von Toiletten
und Paletot Kostiimen
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Eingang
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Neuheiten
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C J HRino Salbe wird mit Erfolg gegen
Beinleiden Flechten und aut
lelden angewandt und ist in Dosen
à M 15 und Mk 25 in denn ä aber t echt
n ckun m cm r Richn

Vanbon, reren e

Justizrat Albert Herz ted Halle a d
Bergrat zur on bauer Halle a dKitim eister 3222 V Senoppe m hen es Berlin Grunewald

e or a e e x rer er Halle a dRegierungspräsident a Wirk licher Geheimer OberregierungsretD e von v er e Sagisdorkfankfer Dr Geuastsatf utien

Zell

Berlin
Bergrat Mumnit Kreuser Mechernich

Halle a d den 12 März 1914
Haliesche Pfännerschaft Aktiengeselischaft

Der Vorstand
Fontaine

Geldverkehr

geſucht
petition dieſer Zeieung erbeten

Ss 10 000 l ark
als II Hypothek hinter 20 000 Mark Sparkaſſen Hypothek auf
Hausgrundſtück in guter Wohnlage Halles von promptem Zinszahler

Offerten von Solbſtdarleihern unt Chiffre K 578 a d Ex

26
Dienstmädchen

suchen

nach dem allerbesten Schuhputzmittel

Alle anderen haben dasselbe in Pilo
schon längst gefunden und bestehen
immer darauf in jedem Laden nur das
hervorragend gute Pilo zu erhalten
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